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Was denken Sie?
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Quelle: shutterstock



Zahnärztlicher Dienst Landkreis Uckermark

3



Organigramm Zahnärztlicher Dienst Landkreis 

Uckermark
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Unsere Aufgaben
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Gesetzlicher Auftrag:

Gesundheitsdienstgesetz § 6

• regelmäßige Durchführung von zahnärztlichen 
Untersuchungen zur Früherkennung von Zahn-, 
Mund- und Kiefererkrankungen

• Betreuungscontrolling bei Kindern/ Jugendlichen 
mit auffälligen Befunden



Gruppenprophylaxe § 21 (1) SGBV
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Die Krankenkassen … einheitlich Maßnahmen zur 
Erkennung und Verhütung von Zahnerkrankungen
ihrer Versicherten, die das zwölfte Lebensjahr noch 
nicht vollendet haben, zu fördern und sich an den 
Kosten der Durchführung zu beteiligen. Sie haben auf 
flächendeckende Maßnahmen hinzuwirken. In Schulen 
und Behinderteneinrichtungen, in denen das 
durchschnittliche Kariesrisiko der Schüler 
überproportional hoch ist, werden die Maßnahmen 
bis zum 16. Lebensjahr durchgeführt.



Gruppenprophylaxe im Land Brandenburg
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Unser Ziel
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Förderung der Mundgesundheit aller Kinder,

unabhängig ihrer sozialen Herkunft.

Quelle: shutterstock



Ergebnisse der zahnärztlichen Untersuchungen im Landkreis Uckermark

9

Schuljahr 2017/18

• Zahnärztliche Untersuchung:

15.137 gemeldete Kinder 14.386 untersuchte Kinder

Betreuungsgrad 95%

• Gruppenprophylaktische Betreuung:

1. Prophylaxeimpuls 10.759 Kinder

Betreuungsgrad 94,5%

2. Prophylaxeimpuls 2.949 Kinder*

*den 2. Prophylaxeimpuls erhalten nur Schwerpunktschulen



Entwicklung Kinderzahlen und Betreuungsgrad im Landkreis Uckermark
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Bündnis Gesund Aufwachsen - Mundgesundheitsziele
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Bündnis Gesund Aufwachsen - Mundgesundheitsziele
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• Träger eines Gesundheitszieleprozesses

• Analyse der gesundheitlichen Lage der Kinder und Jugendlichen in 
Brandenburg

• AG Mundgesundheit  -Maßnahmenkatalog bis 2020

• Oberziel:

Unabhängig von ihrer sozialen Herkunft haben Kinder und 
Jugendliche gesunde Zähne in einem gesunden Mund und gleiche 

Zugangschancen zu präventiven und kurativen Angeboten.

• 3 weitere Teilziele (siehe Folgefolien)



Mundgesundheitsziele - 1. Teilziel
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90 % der 3- und 80 % der 5-Jahre alten Kinder haben kariesfreie 

Milchzähne. Das Auftreten der frühkindlichen Karies wird vermieden. 

Milchzahnkaries wird rechtzeitig erkannt und behandelt.



Mundgesundheitsziele - 1. Teilziel
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Mundgesundheit 3-Jähriger im Landkreis Uckermark im 

Vergleich zum Land und den Nachbarlandkreisen



Frühkindliche Karies
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Ursachen: exzessiver Gebrauch von Nuckelflaschen 

mit zuckerhaltigen Getränken



Mundgesundheitsziele - 1. Teilziel
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90 % der 3- und 80 % der 5-Jahre alten Kinder haben kariesfreie 

Milchzähne. Das Auftreten der frühkindlichen Karies wird vermieden. 

Milchzahnkaries wird rechtzeitig erkannt und behandelt.
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Mundgesundheit 5-Jähriger im Landkreis Uckermark im Vergleich zum 

Land und dem weiteren Metropolenraum



Mundgesundheitsziele - 2. Teilziel
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Reduzierung des DMF-T-Index auf einen Wert unter 1 und Verringerung 

des SIC-Wertes auf 2 bei 12 Jahre alten Schülern.

D = decayed (kariös), M = missing (fehlend auf Grund von Karies)  F = filled (gefüllt)  T = teeth (Zähne)

max. DMFT = 28 im bleibendem Gebiss



Mundgesundheitsziele - 2. Teilziel
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Mundgesundheitsziele - 2. Teilziel
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Reduzierung des DMF-T-Index auf einen Wert unter 1 und 

Verringerung des SIC-Wertes auf 2 bei 12 Jahre alten Schülern.

Der Significant Caries Index (SiC) beschreibt den Mittelwert für das Drittel der Kinder 

mit den höchsten DMFT/dmft Werten. (Bratthall)



Mundgesundheitsziele - 3. Teilziel
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Reduzierung des DMF-T-Index bei 15 Jahre alten Jugendlichen 

auf einen Wert von 1,5.



Resümee
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• Positive Entwicklung der Mundgesundheit

• Besonderer Handlungsbedarf bei 3-und 5-
Jährigen

• Stärkung und Weiterverbreitung des 
Präventionsprogramms „Kita mit Biss“ 

• Weiterführung der Multiplikatorenarbeit und 
Schulung vom Mitarbeitern im Setting Kita und 
Schule

• Förderung der Gesundheitskompetenzen
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit!

Quelle: shutterstock



Literaturverzeichnis
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• Gesetz über den Öffentlichen Gesundheitsdienst im Land Brandenburg 

(Brandenburgisches Gesundheitsdienstgesetz - BbgGDG) vom 23. April 

2008 (GVBl.I/08, [Nr. 05], S.95), zuletzt geändert 25. Januar 2016

• § 21 SGB V Verhütung von Zahnerkrankungen (Gruppenprophylaxe), 

Sozialgesetzbuch (SGB) Fünftes Buch (V) Gesetzliche 

Krankenversicherung.

• https://msgiv.brandenburg.de/sixcms/media.php/9/MASGF_Gesundheit_

Kinder_2018_NEU_web.pdf

• http://www.buendnis-gesund-

aufwachsen.de/arbeitsgruppen/ag_mundgesundheit.html

• http://www.buendnis-gesund-

aufwachsen.de/fileadmin/redaktion/dokumente/AG_Mundgesundheit/mat

erialien_mundgesundheit/BGA_Ma%C3%9Fnahmenkatalog_AG_Mundg

esundheit_2018.pdf

• www.gesundheitsplattform.brandenburg.de



Kontakt:

Landkreis Uckermark

Gesundheits- und Veterinäramt

Zahnärztlicher Dienst

Anastasia Wachtel

Zahnärztin

Karl-Marx-Straße 1

17291 Prenzlau

Tel. 03984 – 70 2753

Fax. 03984 – 70 3453

Email: anastasia.wachtel@uckermark.de

Internet: www.uckermark.de

Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit!
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http://www.uckermark.de/

